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Thomas Borgmann ist Chefarzt der Zentralen 
interdisziplinären Notaufnahme am Standort  
St. Marienkrankenhaus, in der im Jahr über 
20.000 Patienten versorgt werden. Die Stelle 
wurde 2015 neu geschaffen, da der Bereich 
als „erste Eingangstür“ eine besondere 
Bedeutung hat und hier wichtige Grundlagen 
für den erfolgreichen und optimalen 
Behandlungsverlauf gelegt werden. Der im 
Münsterland geborene Facharzt für Innere 
Medizin mit Zusatzqualifikation Notfallmedizin 
bringt vielfältige Erfahrungen für diese Position 
mit. Auch engagiert er sich bereits seit vielen 
Jahren im Rettungsdienst. Notfallsonografie, 
integriert in Diagnostik- und Behandlungsablauf, 
ist sein Steckenpferd. Der gute Umgang 
mit Patienten und den verschiedenen 
Berufsgruppen untereinander sind ihm 
wichtig. Drei Grundpfeiler bestimmen 
dabei sein Handeln: Qualität, 
Menschlichkeit und Effizienz.

Für Menschen – Mit Menschen
www.st-marienkrankenhaus.de

„Ich habe mich für das St. Marien- und 
St. Annastiftskrankenhaus entschieden, 
weil hier ideale Voraussetzungen 
bestehen, den Bereich Notfallmedizin 
zum Wohle der Patienten eigenständig 
zu führen und weiter zu entwickeln.“

Thomas Borgmann, Chefarzt Zentrale  
Notaufnahme St. Marienkrankenhaus

www.bgu-ludwigshafen.de

Retten und Heilen  
mit höchster Kompetenz

Die BG Klinik Ludwigshafen –  
offen für alle Patienten, auch  
bei Sport verletzungen, Gelenk-
verschleiß und Unfällen und  
Erkrankungen im privaten Bereich. 
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Sehr geehrte Damen und Herren,

der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) als Wohlfahrtsverband und Hilfsorganisation hilft allen 
Menschen schnell und ohne Umwege, die unsere Unterstützung benötigen und dabei ein 
größtmögliches Maß ihrer Selbstständigkeit zu entfalten und zu wahren.

Hierzu möchte ich ein Thema aufgreifen, dass auch uns in unserer täglichen Arbeit immer 
wieder begegnet: Inklusion von behinderten Menschen

Im Oktober 2014 wurde in Ludwigshafen der Beirat für Menschen mit Behinderung ins 
Leben gerufen. Seitdem finden vier Sitzungen im Jahr statt, die sich mit den Themen der 
behinderten Menschen befassen.

Sie leben unter sehr unterschiedlichen Bedingungen, was Art und Grad der Behinderung, aber 
auch die äußeren Lebensumstände betrifft. Wir alle haben daher gegenüber den behinderten 
Bürgerinnen und Bürger die soziale Verpflichtung, auf solche Anforderungen zu reagieren und einen Beitrag zur Verbesserung der 
Lebenssituation zu leisten. Dieser Aufgabe hat sich der Beirat für Menschen mit Behinderung gestellt. Seine Aufgabe ist es, die 
Interessen von Menschen mit Behinderungen auf allen gesellschaftlichen und politischen Ebenen zu vertreten. Er berät die Ver-
waltung und den Stadtrat sowie die politischen Gremien. Er soll insbesondere die Selbstbestimmung und die Eigenständigkeit der 
Menschen mit Behinderung bei der Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft nach Maßgabe der UN-Behindertenrechtskonvention 
fördern. Diese UN-Behindertenrechtskonvention ist ein Vertrag, den viele Länder unterschrieben haben, auch Deutschland. Wir 
alle müssen aber für die volle Umsetzung noch sehr viel tun in allen Lebensbereichen. Im Beirat selbst ist auch der Behinderten-
beauftragte der Stadt eingebunden, der bei jeder Baumaßnahme in der Stadt prüft, ob die Belange der Menschen mit Behinderung 
auch ausreichend berücksichtigt sind.

Als Beispiele für die Aufgaben seien genannt – Gestaltung einer barrierefreien Umwelt, Barrierefreier ÖPNV, Inklusion der 
Menschen mit Behinderung in allen Lebensbereichen, Barrierefreie Gestaltung aller öffentlich zugänglichen Liegenschaften, 
Verkehrsräume, Parkanlagen und Freizeitstätten. Alle sollten etwas davon haben – weniger Treppen erleichtert nicht nur behin-
derten Menschen die Bewegung, sondern auch Eltern mit einem Kinderwagen. Ältere Menschen können sich ebenfalls leichter 
bewegen.

Der Beirat nimmt die Interessen und Belange der Menschen mit Behinderung war. Er entwickelt gemeinsam mit den Mitgliedern des 
Beirates und den Betroffenen Verbänden und Organisationen Ideen zur Verbesserung der Lebensverhältnisse.

Inklusion bedeutet, dass jeder Mensch ganz natürlich dazu gehört. Wenn alle Menschen dabei sein können, ist es normal ver-
schieden zu sein.

Für unsere Arbeit in der Zukunft stehen die Wünsche und Anregungen der Mitglieder ganz oben auf der Tagesordnung. 

Als Mitglied des Beirates werde ich alles dafür tun, dass der Beirat für Menschen mit Behinderung eine gute und sinnvolle 
Arbeit leisten kann.

Es grüßt Sie

Holger Scharff
ASB - Kreisvorsitzender und Mitglied des Beirates  
für Menschen mit Behinderung in Ludwigshafen am Rhein

Vorwort
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Schulung in der Häuslichkeit  

nach § 45 SGB XI
Was bedeutet  „Schulung in der Häuslichkeit?“

Eine erfahrene Pflegefachkraft der ASB Sozialstation bietet in Ihrer Wohnung eine Schulung an. Bei dieser Schulung werden pfle-
gerelevante Tipps und Handgriffe gezeigt, ganz individuell nach Ihren Bedürfnissen und Ihrem Hilfebedarf. 

Was können Sie bei dieser Schulung lernen?

Die Ergänzung von Kenntnissen zu Ihrer Pflegetätigkeit:

• den sicheren Umgang mit Pflegehilfsmitteln
• Lagerung des Pflegebedürftigen gerade in Hinblick auf rü-

ckenschonendes Arbeiten
• richtige Pflegedurchführung unter Berücksichtigung von 

Ressourcen und Hygiene
• Risikoerkennung und Vermeidung von Druckstellen (Deku-

bitus), 
• Ernährung – Wann ist welche Ernährung sinnvoll?
• Vermeidung von Folgeerkrankungen (Lungenentzündung, 

Gelenksteife)
• Informationen zu anderen Krankheitsbildern
• Hebetechniken
• Durchführen von Prophylaxen und deren Bedeutung
Außerdem steht die Pflegefachkraft für alle Fragen zur Ver-
fügung und bietet die Möglichkeit zum Austausch und zur 
Beratung 

Wann sind die Schulungen zu empfehlen?

• Wenn Sie eine neue oder veränderte Pflegesituation erleben 
und sich neue Pflegekenntnisse aneignen müssen.

• Wenn Sie auf Grund Ihrer besonderen Pflegesituation nicht 
an einem Hauskrankenpflegekurs teilnehmen können oder in 
nächster Zeit kein Kurs in Ihrer Nähe angeboten wird.

• Wenn Sie auf Grund der Pflegesituation überlastet sind und 
sich Hilfestellung/ Möglichkeiten aufzeigen lassen möchten

Dauer und Kosten der Schulung

Die Schulung in der Häuslichkeit des Pflegebedürftigen kann 
bis zu 120 Minuten dauern. Die Schulungen sind für pflegende 
Angehörige kostenlos. In der Regel werden sie von der jewei-
ligen Pflegekasse übernommen werden, müssen aber vorab 
beantragt werden –  
Gerne ist Ihnen die ASB Sozialstation hierbei behilflich. 

Pflegeeinsätze nach § 37 Absatz 3

Diese Pflegeeinsätze bieten ebenfalls eine Beratung und evtl. 
Schulung in der Häuslichkeit an.

Pflegeeinsätze nach § 37 Absatz 3 werden bei bestehendem 
Pflegegrad (2-5) von den Pflegekassen gefordert, wenn die 
Angehörigen oder eine im Haus lebende Person die Pflege 
durchführt. Je nach Pflegegrad ist ein solcher Pflegeeinsatz alle 
3-6 Monate zu erbringen. 

Menschen mit Pflegegrad 1 haben ebenfalls den Anspruch auf 
einen Pflegeeinsatz, jedoch wird dieser nicht von der Pflege-
kasse verlangt. Diese Einsätze bieten eine gute Möglichkeit zu 
erkennen, wo evtl. Bedarfe zu decken sind und welche Angebo-
te wir Ihnen bieten können. 

Bei den Pflegeeinsätzen berät die Pflegefachkraft individuell 
zur derzeitigen Situation den Pflegebedürftigen sowie auch die 
Angehörigen. Sie schätzt die Pflegesituation aus fachlicher Sicht 
ein und kann auch hier ganz gezielt eine Schulung anbieten.
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Erste Hilfe – einfach Leben retten
Im Notfall zählt jede Minute. Damit möglichst jeder Erste 
Hilfe leisten kann, bietet der ASB Kurse und Lehrgänge an, die 
Grundlagen vermitteln und unterschiedliche Lebensbereiche 
berücksichtigen.

Ein Unfall auf der Straße oder im Haushalt, ein Kreislaufzu-
sammenbruch oder Herzinfarkt – diese oder ähnliche Notfälle 
ereignen sich nach Schätzung von Experten über 25 Millionen 
Mal jährlich in Deutschland und passieren zumeist in Anwe-
senheit von Familie, Freunden oder Kollegen. In vielen Fällen 
kann die Hilfe in den ersten Minuten lebensrettend sein.

Schnell und effektiv Erste Hilfe zu leisten – dies lernen jährlich 
rund 160.000 Menschen beim ASB.

Zu den Erste-Hilfe-Kursen des ASB gehören:

• Erste-Hilfe-Grundlehrgang (9 Unterrichtsstunden)
• Erste-Hilfe-Fortbildung (9 Unterrichtsstunden)
• Erste Hilfe bei Kindernotfällen (9 Unterrichtsstunden)
• Erste-Hilfe-Aus- und Fortbildung in Betreuungseinrichtungen 

(9 Unterrichtsstunden)

Kurse für unterschiedliche Zielgruppen

Zudem bietet der ASB spezielle Erste-Hilfe-Kurse für unter-
schiedliche Zielgruppen an. Dazu gehören:
• Kindergartenkinder
• Schüler verschiedener Altersgruppen
• Lehrer als Ersthelfer an Schulen
• Ältere Menschen
• Sportler
• Zweirad-/Motorradfahrer
• Tierbesitzer (z. B. Erste Hilfe am Hund)

Erste-Hilfe-Gutschein für ASB-Mitglieder

Als Mitglied des ASB erhalten Sie jedes Jahr einen Gutschein 
für einen Erste-Hilfe-Kurs, mit dem Sie Ihre Kenntnisse kos-
tenlos auffrischen können. Dieser gilt auch für die Lehrgänge 
zur Ersten Hilfe bei Kindernotfällen und am Hund.

Erste Hilfe bei Kindernotfällen

Akute Gefahren für Kinder zu erkennen und im Notfall Erste 
Hilfe zu leisten – all dies lernen Eltern, Erzieher,

Großeltern und andere Interessierte in den ASB-Kursen „Erste 
Hilfe bei Kindernotfällen“/ „Erste Hilfe in Betreuungseinrich-
tungen“. In den neunstündigen Kursen werden insbesondere die 
Maßnahmen trainiert, die sich von der Ersten Hilfe an Erwach-
senen unterscheiden. Der ASB empfiehlt das Training alle zwei 
Jahre zu wiederholen.

Kenntnisse nach zwei Jahren auffrischen

Wenn der Erste-Hilfe-Lehrgang zwei Jahre zurückliegt, emp-
fiehlt der ASB die Teilnahme an einer Erste-Hilfe-Fortbildung, 
um die Kenntnisse aufzufrischen.

Sind Sie noch fit in Erster Hilfe?

Damit möglichst jeder Erste Hilfe leisten kann, bietet der ASB 
Kurse und Lehrgänge an, die Grundlagen vermitteln und unter-
schiedliche Lebensbereiche berücksichtigen. Frischen Sie doch 
einfach Ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse mal wieder auf.
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Kurstermine 2019

Anmeldung über www.asb-lu.de

http://www.asb-lu.de
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Freiwilliges Soziales Jahr oder  
Bundesfreiwilligendienst  
beim ASB-Kreisverband Ludwigshafen 
Das FSJ dauert zwischen sechs und 18 Monaten. Junge Menschen 
zwischen 18 und 26 Jahren können ein FSJ beim ASB absolvieren.
Sie kommen direkt in unsere vielfältigen Aufgabengebieten 
und in begleitenden Seminaren gibt es viel zu lernen, was für 
die persönliche Entwicklung fit macht. Engagement kennt (fast) 
kein Alter. 

Diese Überzeugung steht hinter dem BFD. Dieser Dienst 
ersetzt seit dem 2011 den Zivildienst und ist auch für Erwach-
sene über 27 Jahren möglich. Durch die Einführung des BFD 
sollte das freiwillige Engagement aller Altersgruppen in der 
Gesellschaft gestärkt werden. Die Dienstdauer beträgt sechs bis 
24 Monate.

Die Einsatzbereiche für ein FSJ oder BFD beim  
ASB-Kreisverband Ludwigshafen sind:

• Rettungsdienst
• Mobile Soziale Dienste
• Erste-Hilfe-Ausbildung in Kindergärten, Schulen, 

Sportvereinen und bei allen Interessierten
• Katastrophenschutz / Sanitätsdienste

Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt! 

Ein Beginn ist jederzeit möglich.

Ihre Bewerbung schicken Sie an:
Arbeiter-Samariter-Bund Ludwigshafen

Daniela Düttra
Brunhildenstraße 5a • 67059 Ludwigshafen

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen unter Telefon 
0621/5 91 90 0 gerne zur Verfügung.

ANZEIGE

http://www.mayerbraeu.de
http://www.ra-vsz.de
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Unsere Leistungsbereiche: 
 
Ambulante Pflege und Hauswirtschaft

Wir arbeiten dafür, dass ältere Menschen in ihrem eigenen Um-
feld sicher und selbstbestimmt leben können, auch und gerade 
dann, wenn sie wegen Krankheit und anderer Einschränkungen 
Hilfe benötigen. 

Nicht zuletzt aufgrund der vielen Reformen ist es für pflegebe-
dürftige Menschen selbst und ihre Angehörigen meist schwer 
bis unmöglich, sich im Dschungel der Paragrafen und Verord-
nungen zurechtzufinden: Pflegegrade? Sachleistung? Geldleis-
tung? Verhinderungspflege? Betreuungsleistungen?

Die meisten fragen sich: Wann und wo kann ich was in An-
spruch nehmen? Für jemanden, der nicht täglich mit diesen 

Themen konfrontiert wird, kann die Suche nach Antworten zu 
einer enormen Herausforderung werden.

Auch hier sind wir in der ASB-Sozialstation kompetente 
Ansprechpartner. Wir helfen Ihnen herauszufinden, welche 
Leistungen für Sie infrage kommen, und auch, wie Sie Leistun-
gen nach dem aktuellen Pflegestärkungsgesetz am besten kom-
binieren. So gibt es z. B. mehr Zuschüsse für die Betreuung 
von Menschen mit Demenz und für Leistungen, mit denen vor 
allem pflegende Angehörige zeitlich entlastet werden sollen. 
Pflegebedürftige, die diese Leistung in Anspruch nehmen, be-
kommen seit 2015 monatliche finanzielle Unterstützung dazu.
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Menüservice und Hausnotruf

Mit dem Hausnotruf haben Senioren rund um die Uhr die Si-
cherheit, im Notfall schnell kompetente Hilfe zu erhalten. Der 
ASB Ludwigshafen bietet für ältere, kranke oder behinderte 
Menschen ein Notrufsystem an, bei dem per Knopfdruck sofort 
Unterstützung angefordert werden kann. Seit 2005 verfügt der 
Kreisverband über eine eigene Rufbereitschaft, die rund um die 
Uhr zur Verfügung steht und im bundesweiten Test der Stiftung 
Warentest als Testsieger hervorging.

Der Mahlzeitendienst des ASB liefert das Mittagessen direkt 
ins Haus – auf Wunsch täglich frisch oder tiefgekühlt für die 
gesamte Woche. Seit Jahrzehnten beliefert der ASB in Lud-
wigshafen und dem zugehörigen Rhein-Pfalz-Kreis behinderte, 
kranke und alte Menschen, die sich nicht selbst versorgen kön-
nen. Die Essenslieferung beinhaltet außerdem einen weiteren 
wichtigen sozialen Aspekt: der tägliche direkte Kontakt mit 
unseren Mitarbeitern, die sich in einem kurzen Gespräch gerne 
über das aktuelle Wohlbefinden der Kunden informieren und 
bei Bedarf selbstverständlich notwendige Hilfe anbieten.
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Notfallrettung

Krankentransport
Kranke, verletzte oder hilfsbedürftige Menschen, die keine Notfallpatienten sind, werden mit dem Krankentransportwagen transpor-
tiert. Er bringt zum Beispiel einen Patienten zu einer Spezialuntersuchung in ein anderes Krankenhaus oder zur Weiterbehandlung in 
eine Rehabilitationsklinik. Bei einem solchen Transport ist immer qualifiziertes Rettungsdienstpersonal dabei, welches bei Verschlech-
terung des Gesundheitszustandes sofort eingreifen oder notwendige medizinische Maßnahmen durchführen kann. Dies war in 2018 in 
Ludwigshafen 8800-mal der Fall.

Ein Mann, der beim Sport plötzlich zusammenbricht, ein schwerer Verkehrsunfall mit mehreren Verletzten, ein Kind, das vom 
Klettergerüst fällt... das sind Fälle, bei denen der Rettungsdienst gerufen wird. In solchen akuten medizinischen Notfällen schickt 
die Rettungsleitstelle sofort erfahrenes Rettungsdienstpersonal, das am Notfallort lebensrettende Maßnahmen durchführt und die 
Transportfähigkeit der Patientinnen und Patienten herstellt.

Je nachdem, welcher Notfall eingetreten ist und wo er sich ereignet hat, werden Notarztwagen, Rettungstransportwagen oder Ret-
tungshubschrauber eingesetzt. Sie sind mit medizinischen Geräten und Medikamenten ausgestattet, so dass die Patienten optimal 
erstversorgt zur Vermeidung weiterer Schäden ins Krankenhaus transportiert werden können. Der Rettungswagen des ASB KV 
Ludwigshafen war im Jahr 2018 2900-mal, mit Notarztbegleitung 733-mal im Einsatz.

ANZEIGE
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Sanitätsdienst
Wann immer viele Menschen zusammenkommen - bei Popkon-
zerten, bei Fußballspielen, Stadtfesten oder anderen Großver-
anstaltungen - es kann immer passieren, dass jemand plötzlich 
krank wird oder sich verletzt.

Für solche Fälle steht der Sanitätsdienst bereit. Der Sanitäts-
dienst bietet professionelle medizinische Notfallvorsorge für 
Veranstaltungen. Ob Sportveranstaltung, Showevent, Konzert, 
Messe, Parade, VIP-Absicherung oder z.B. Firmenevent. Unser 
freundliches, qualifiziertes Fachpersonal und unser notfall-
medizinisches Equipment stehen dabei gerne zur Verfügung. 
Vom Notfallrucksack bis zum Notfallbehandlungsplatz, vom 
Krankenwagen bis zum Notarztwagen, vom Feldbett bis zum 
MedicalCenter sorgen wir für die medizinisch abgesicherte Ver-
anstaltung. Mit den aktuellen technischen Kommunikationsmit-
teln stehen unsere Einsatzkräfte untereinander in Kontakt und 
den Veranstaltern und Besuchern einsatzbereit zur Verfügung. 
Zu unserem Leistungsspektrum gehören bei größeren Einsät-
zen neben der Durchführung der Notfallvorsorge auch z.B. die 
Erstellung einer Einsatzplanung, die Teilnahme an Sicherheits-
besprechungen der Ordnungsbehörde, die Information an die 
Rettungsleitstelle, die Erstellung einer Einsatzauswertung usw.

Unsere Mitarbeiter/innen haben dieses Jahr bereits 9.850 Stun-
den geleistet, z.B. regelmäßig in Eberthalle oder Pfalzbau, auf 
dem Mandelblütenfest in NW-Gimmeldingen, dem Straßenthe-
aterfestival in Ludwigshafen oder in Kooperation mit dem ASB 
OV Speyer bei der Herbstmesse und dem Brezelfest in Speyer. 

Haben Sie Interesse in einem freundlichen, engagierten 
Team an interessanten Einsätzen mit zu wirken?

Wir suchen ständig nette, motivierte Menschen, die bei uns als 
Sanitätshelfer/in, Rettungssanitäter/in, Rettungsassistent/in, 
Notfallsanitäter/in mitwirken möchten.

Sie sind noch ohne entsprechende Qualifikation?  
Sprechen Sie uns gerne an!
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Fortbildung unserer  
Rettungsdienstmitarbeiter 
Um auf alle Situationen vorbereitet zu sein, schulen wir unsere Mitarbeiter im Rahmen der vorgegebenen Vorschriften und darüber 
hinaus in unseren eigenen Räumen. Hierzu gehören auch viele praktische Übungen.

Rettungshundestaffel
Eine Person wird vermisst, sei es in Waldgebieten oder unter Trümmern, um diese Person schnell und effizient zu finden, arbeiten 
in unserer Rettungshundestaffel Hundeführer mit ihren Rettungshunden und Helfern Hand in Hand.

Für die Suche von Vermissten muss ein Rettungshundeteam, bestehend aus Hund und Hundeführer, auf höchstem Niveau ausge-
bildet sein, um in jeder Situation zum Wohle der gesuchten Person handeln zu können. 

Um allen Situationen gewachsen zu sein werden unsere Teams ständig von erfahrenen Ausbildern geschult und fortgebildet.

ANZEIGE

http://www.autohaus-stoltmann.de
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ASJ Ludwigshafen
Du hast Interesse an Erster Hilfe und bist zwischen 12 und 17 
Jahren alt?

Dann komm zur ASJ Ludwigshafen!

Bei uns lernst du alles, vom einfachen Verband anlegen bis zur 
Hilfe bei Bewusstlosigkeit oder Herz-Druck-Massage!

Wir machen aber nicht nur öde Theorie, sondern auch viele tolle 
Ausflüge. Wir gehen gemeinsam Zelten, besuchen Freizeitparks 
haben Spaß und lernen dabei noch was!

Drei ausgebildete Jugendbetreuer stehen jede Gruppenstunde bereit und bringen euch viel Neues bei!

Interesse? Komm vorbei und schau rein!

Jeden Montag 18:30 bis 20:00 Uhr im ASB Ludwigshafen.
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Nutzfahrzeug Service und Verkauf
GmbH & Co. KG

Neckarauer Str. 92-96 • 68199 Mannheim
E-Mail: info@autoihm.de • Internet: www.ihm.mercedes-benz.de

( 0621-83 34 90 • Fax 0621-82 65 90

M & S GmbH

Edisonstraße 8 • 69309 Mannheim
Tel. 0621 319 797 20     Fax 0621 319 796 59

info@kfz-ms.de    www.kfz-ms.de

Wir sind für Sie da!
Mit unserer vielseitigen Leistungsstärke,
mit innovativen Behandlungsmethoden,
partnerschaftlich und umsorgend.

Ihr Maximalversorger in der Region.
Klinikum Ludwigshafen.

Klinikum Ludwigshafen
Bremserstraße 79 
67063 Ludwigshafen

www.klilu.de

Anzeige von 037-21990  unterstützt die
Öffentlichkeitsarbeit 

http://www.sanitaetshaus-winkler.de
http://www.ms-group.de
http://www.nafa.de
https://www.ihm.mercedes-benz.de/de/desktop/home.html
http://www.kfz-ms.de
https://www.riemerundhartmann.de/
http://www.klilu.de
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Ihre Ansprechpartner:
Vorsitzender
Kreisvorsitzender Holger Scharff

Geschäftsführerin
Daniela Düttra

0621 59190 12 

0621 59190 14

Pflegedienst
Karina Grünewald 0621 59190 48

Mobile Soziale Dienste
Alexander Lehmann 0621 59190 26

Menüservice
Ursula Reinberger / Monika Guhmann 0800-27272 59 (kostenfrei)

Hausnotruf
Monika Guhmann / Ursula Reinberger 0800-27272 59 (kostenfrei)

Notfallhillfe und Notfallvorsorge:
Rettungsdienst
Axel Böhn 0621 59190 29
Katastrophenschutz
Bernd Wilhelm 0621 59190 0
Sanitätsdienste
Sascha Günther 0621 59190 0
Erste-Hilfe-Ausbildung
Birgit März 0621 59190 43

Weitere Bereiche:
Mitgliederwerbung und Betreuung
Holger Scharff 0621 59190 12
Arbeiter-Samariter-Jugend
Bernd Wilhelm 0621 59190 52
Freiwilligenkoordination
Monika Guhmann 0621 59190 28

a

http://www.asb-lu.de
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Der Wünschewagen –  
Letzte Wünsche wagen

Einmal noch das Meer sehen, einmal noch das Konzert der 
Lieblingsband miterleben oder einmal noch Familie und Freun-
de in die Arme schließen. Für gesunde Menschen ist das alltäg-
lich und selbstverständlich. Für sterbenskranke Menschen sind 
solch vermeintlich normalen Dinge oftmals letzte Herzenswün-
sche, die meistens unerfüllt bleiben. Häufig fehlen pflegenden 
Angehörigen die finanziellen und logistischen Mittel, um ei-
nem geliebten Menschen einen letzten Herzenswunsch erfüllen 
und glückliche Momente am Lebensende schenken zu können.

Genau hier setzt das Ehrenamtsprojekt „Der Wünschewagen 
– Letzte Wünsche wagen“ des Arbeiter-Samariter-Bunds an. 
Seit dem Start des ersten Wünschewagens beim ASB Ruhr e.V. 
in Essen im Jahr 2014, ist die Flotte mobiler Wunscherfüller 
beeindruckend gewachsen und rollt derzeit in 15 Bundeslän-
dern über die Straßen. Anfang 2019 wird sich auch Bremen als 
letzter verbliebener Landesverband anschließen. Wir freuen uns 
sehr darüber, mit diesem wunderbaren Projekt dann bundesweit 
zugegen zu sein, und möglichst vielen Fahrgästen dabei helfen 
dürfen, letzte Wünsche wahr werden zu lassen. Kostenfrei für 
den Fahrgast und eine Begleitperson.

Zum Jahresende blicken wir zurück auf die knapp zwei Jahre, 
die seit der feierlichen Einweihung des rheinland-pfälzischen 
Wünschewagens am 12. Januar 2017 vergangen sind. In dieser 
Zeit durften wir 65 Wunschfahrten in die verschiedensten 
Regionen Deutschlands durchführen. Dabei hat das Fahrzeug 
beachtliche 58.000 km zurückgelegt. Derzeit unterstützen 
uns dabei rund 60 ehrenamtliche Wunscherfüller, die wir im 

Rahmen unserer Schulungen auf ihren Einsatz auf dem Wün-
schewagen vorbereiten. 

Die kostenfreie Wunscherfüllung ist nur deshalb möglich, weil 
sich der Wünschewagen ausschließlich aus Spenden finanziert 
und ehrenamtlich getragen wird.

Jede Wunschfahrt wird von einem ehrenamtlichen Bordteam 
begleitet. Die anspruchsvolle und verantwortungsvolle Beglei-

tung und Betreuung von schwerkranken Men-
schen stellt hohe Anforderungen an alle Betei-
ligten. Unsere Helfer und Helferinnen kommen 
aus dem Rettungsdienst, aus der Gesundheits- 
und Krankenpflege, sind Fachkrankenschwes-
tern aus Hospizen, Studierende der Medizin, 
AltenpflegerInnen, Feuerwehrleute, Seelsorger, 
HospizbegleiterInnen und Privatpersonen… Mit 
ihrem bemerkenswerten Engagement, ihrem 
Einfühlungsvermögen und ihrer Begeisterung 
für diese Tätigkeit ermöglichen sie diese berüh-
renden Erlebnisse für unsere Fahrgäste.

Zahlreiche Spenden von Privatpersonen, 
privaten Initiativen und Vereinigungen sowie 

von verschiedenen Unternehmen durften wir in 
Empfang nehmen. Diese fließen eins zu eins in 
die Wunscherfüllung.

Die Wünsche sind dabei so unterschiedlich wie die Menschen. 
Für den einen ist es ein großer Wunsch, eine Schifffahrt auf der 
Mosel zu unternehmen. Für den anderen, einen Tag im Erleb-
nispark zu verbringen. Wir begleiteten Menschen zu Musical-
besuchen, Chorkonzerten, Familienfeiern und Hochzeiten, zu 
Beisetzungen, in den Kölner Dom oder ins Bundesligastadion. 
Immer dabei sind Freude, aber auch Trauer.

So geht ein Jahr voller emotionaler, freudiger, nachdenklicher 
und emotional ergreifender Momente zu Ende. 

Wir danken auf diesem Wege allen Ehrenamtlichen, die mit 
großem Engagement und Herzblut Träume wahr werden lassen, 
die schon ausgeträumt schienen.

Herzlichen Dank an alle Spender, die dabei helfen, den Wün-
schewagen Rheinland-Pfalz zu finanzieren.

Wir freuen uns auf das nächste Jahr!

Die Wünschewagen-Koordinatoren  
Christina Kunde (KV Ludwigshafen) und Dirk Beyer (KV Worms).
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Bärbel genoss den Duft der Rosen im Rosengarten Zweibrücken.

Peter durften wir zur Überraschung seiner Tochter zur Feier ihrer 
Silberhochzeit begleiten.

Petra begleiteten unsere Wunscherfüller an den Bodensee.

Reinhold verbrachte mit seinen Begleiterinnen einen tollen Tag im 
Phantasialand.

Hans Joachim konnten wir den Wunsch erfüllen, ein Spiel seines 
Lieblingsvereins zu besuchen.

Zu Wunschanfragen, bei Interesse, sich ehrenamtlich zu engagieren, und für alle weiteren Fragen erreichen Sie uns unter
www.wuenschewagen.com, über unsere Homepage www.asb-lu.de/wuenschewagen, auf unserer Facebook-Seite, sowie direkt per 
E-Mail (wuenschewagen@asb-rp.de) oder Telefon (0621 / 591 90 88) 

http://www.wuenschewagen.com
http://asb-lu.de/wuenschewagen
mailto:wuenschewagen%40asb-rp.de?subject=
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Ausführliche Informationen über den ASB
gibt es im Internet unter www.asb.de oder
bei der kostenlosen ASB-Mitglieder-Hotline
0800/2 72 22 55.

Mehr als eine Million Menschen unterstützen den ASB
bereits mit ihrer Mitgliedschaft und machen so viele
unserer Projekte erst möglich. Sie helfen uns zu hel-
fen. Hier und jetzt.
Dabei profitieren ASB-Mitglieder selbst von unseren
Serviceleistungen wie dem Erste-Hilfe-Jahresgut-
schein, dem kostenlosen ASB-Magazin, dem SMS-Un-
wetterwarndienst des ASB oder dem weltweiten Rück-
holdienst des ASB.
Im ASB-Magazin erfahren Mitglieder außerdem vier-
mal im Jahr, wie der ASB ihre Beiträge einsetzt. Au-
ßerdem informiert es über aktuelle Themen und gibt
hilfreiche Tipps rund um die Themen Gesundheit, Er-
nährung und Familie.

Mitglied werden

Jetzt mithelfen und Mitglied werden
Auch im Onlineportal www.MeinASB.de erhalten Mit-
glieder wertvolle Informationen zu aktuellen Ratge-
ber-Themen, zur Gesundheitsvorsorge sowie Hinwei-
se auf Serviceleistungen wie vergünstigte Reise- und
Einkaufsangebote.

Viele gute Gründe zu helfen. Hier und jetzt.

http://www.asb.de
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sparkasse-vorderpfalz.de

Nähe
ist einfach.

Wenn man einen Finanz-
partner hat, der einen 
bei finanziellen 
Wünschen fair und 
verständlich berät. 
Wir freuen uns auf das 
Gespräch mit Ihnen.

Villa LUnterbunt
Wir bauen Dir die Welt wie 

es Dir gefällt: neue Miet -
wohnungen für Familien!

Infos: www.gag-lu.de oder Tel.: 0621 5604-0

 
Besuchen Sie 

unseren Blog unter 

blog.gag-lu.de

       oder

GAG_AZ_ASB_LUnterbunt_90x126.indd   1 01.08.18   13:35

AOK Rheinland-Pfalz / Saarland

Die Gesundheitskasse

Die AOK-Premiumkurse
Gold wert für Ihre Gesundheit
Mehr dazu unter www.aok-kurse.de

Jetzt
anmelden!

http://www.gsg-schutzkleidung.de
http://www.sparkasse-vorderpfalz.de
http://www.gag-lu.de
https://www.aok.de/pk/rps/inhalt/gesundheitsangebote-alle-moeglichkeiten-der-teilnahme-1/
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Die TWL Extras für LU: 
»Energie und noch viel mehr!«

» Wir garantieren ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis 

» Wir haben persönliche Ansprechpartner 

» Wir liefern saubere Energie 

» Wir helfen Energie zu sparen 

» Wir sind ein wichtiger Arbeitgeber 

»  Wir finanzieren mit unseren Erträgen 
kommunale Vorhaben 

»  Wir engagieren uns im sozialen, 
kulturellen und sportlichen Bereich

TWL hat einfach mehr zu bieten: mehr als die reine Energieversorgung, 
mehr als die damit verbundenen technischen Dienstleistungen und 
viel mehr als die sogenannten Billiganbieter. Nämlich die TWL Extras:

210s297_TWL_PK_Extras_TOP100_Off_070217_HiRes.indd   1 Dienstag, 07.02.17   15:39

http://www.twl.de

